
           Naturbewußt und Sicher Paddeln (by Tom`s Adventure Tours) 

Sicherheit    
 
1.   Mindestalter für  Kinder 6 Jahre und Schwimmer. Grundsätzlich sollte bei Kindern 

unter 12 Jahren ein Verhältnis von 1 Erwachsenen zu 1 Kind im Boot bestehen. 
2.   Nichtschwimmer gehören nicht ins Kanu. Kümmern sie sich bei Kenterungen immer    
      um die Rettung der Personen und dann des Materials.                                      
3.   Wehranlagen sind gefährlich ! Bei einer Kenterung kann es zu Kopfverletzungen 

und Ertrinken kommen. Bitte umtragen Sie Wehranlagen, wenn Sie wenig oder keine  
Kanuerfahrung haben.  
Befahren Sie den Bereich des Golfplatzes zügig ( Vorsicht fliegende Golfbälle). 

4.   Legen Sie immer ihre Schwimmweste an. 
      Nehmen Sie für Notfälle ein Handy ( wasserdicht verpackt ) mit. 
5. Der Entleiher ist für die Einhaltung der Sicherheits- und Naturschutzregeln 

selbstverantwortlich. Der Verleiher haftet lediglich bei Unfällen, die durch  
schadhaftes Material verursacht werden.    

      
Naturschutz 
 
1. Wir Kanusportler sollten alles daran setzen, daß von unserem Sport keine 

zusätzliche Belastung für die Natur ausgeht. Vermeiden Sie bitte alles, was Tiere stören 
oder auch nur beunruhigen könnte. 

      Nehmen Sie Rücksicht auf Pflanzen undUferbewachsung. Halten Sie Abstand zu 
      flachen Gewässerbereichen, Schilf u.dichtbewachsenen Uferzonen. Dies sind wertvolle  
      Brut und Laichgebiete.  
2.   Bleiben Sie mit ihrem Boot immer in der Flussmitte. Im Uferbereich nistende Vögel und  
      ihre Jungen würden ansonsten gestört ( Brutzeit Mitte April bis Juli). Fahren Sie auch    
      nicht aus Neugierde an Brutgelege. Eine Trennung von den Eltern führt oft zum Tod der  
      Jungen. 
3. Schwäne können während der Brutzeit Kanuwanderer attackieren. Bei Annäherung eines 

Schwanes, bitte ruhig verhalten und ihn großräumig umfahren. Bitte keine verletzten Tiere 
bergen oder verfolgen. Oft ist dieses Verhalten Taktik um vom Nest abzulenken. 

4. Bitte bleiben Sie beim Fahren in Gruppen eng zusammen um Tiere nicht unnötig lange zu 
stören. Halten Sie mind. 300m Abstand zu anderen Gruppen. Abgedrängte Jungen können 
so von ihren Eltern wieder zusammengeführt werden.    

5. Rasten Sie nur an offensichtlich bekannten oder markierten Rast / Ein u. Ausstiegsstellen  
an denen sichtbar kein Schaden für Tiere und Pflanzen entstehen kann. Das Anlegen und 
benutzen von wilden Feuerstellen ist verboten. Bitte halten Sie ihren Rastplatz sauber und  
nehmen Sie ihren Müll wieder mit.   

6. Stille und Einsamkeit sind in einer immer kleiner werdenden Natur zu einem hohen Gut  
geworden. Vermeiden Sie daher Lärm und lautes Rufen. Dies gilt auch für Vereins und 
Kolonnenfahrten.   

7. Nehmen Sie Rücksicht auf Angler und umfahren Sie diese weitreichend.(Angelschnüre! ) 
 
Benachrichtigen Sie bei Notfällen,groben Umweltverschmutzungen oder verletzten 
Tieren ihren Verleiher Tel. 07472/ 42756  Mobil:01711829880. 
Die Neckartalrangers sind zum Schutz der Natur und Betreung der Touristen eingesetzt  
Bitte beachten Sie deren Anweisungen. 
 

   


